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CJD Christophorusschulen Berchtesgaden - Gymnasium
www.gymnasium-bgd.de · gymnasium.berchtesgaden@cjd.de

Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden 
sind Einrichtungen im 
Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands e.V.
Teckstraße 23 · 73061 Ebersbach · www.cjd.de 

Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und er-
wachsenen Menschen Orientierung und Zukunfts-
chancen. Sie werden von 9.500 hauptamtlichen 
und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden an über 
150 Standorten gefördert, begleitet und ausge-
bildet. Grundlage ist das christliche Menschenbild 
mit der Vision „Keiner darf verloren gehen!“.

zertifiziert nach ISO 9001:2008 
zur gendergerechten Schreibweise: 
Falls zur besseren Lesbarkeit im Text 
nur die männliche Form benutzt wird, 
beziehen alle Angaben trotzdem aus-
drücklich alle Geschlechter mit ein.
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Leitbild der CJD Christophorusschulen Berchtesgaden
•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden orientieren sich am 

Evangelium von Jesus Christus. Sie wollen ein Leben im Glauben und 
christliche Gemeinschaft in ökumenischer Offenheit erfahrbar machen.

•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden haben den einzelnen 
Menschen im Blick. Sie bieten Raum für die Entfaltung der Persönlich-
keit in der Gemeinschaft und pflegen ein Schul- und Lebensklima, in 
dem Schüler, Pädagogen, Mitarbeiter und Eltern in ihrer Individualität 
respektiert und angenommen fühlen.

•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden verstehen Schule und 
Internat als Lebensraum, in dem eine Kultur gestaltet wird, die zum 
gemeinsamen Lernen, Leben und Feiern einlädt, aber auch auffordert.

•	 Die CJD Christophorusschulen vermitteln eine zukunftsfähige Bildung 
und zeitgemäße Kenntnisse. Sie fordern und fördern mit schüler-
gerechten Unterrichts- und Erziehungsmethoden unter dem Leitbild 
einer christlichen Sinn- und Werteerziehung.

•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden vermitteln Lebens- 
kompetenzen, wie Dialog- und Konfliktfähigkeit, Zivilcourage und 
Verantwortungsbereitschaft  für Gesellschaft und Umwelt.

•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden pflegen ein offenes und 
lebendiges Miteinander von Lehrkräften, pädagogischen Mitarbeitern, 
Eltern und Schülern. Kooperativer Führungsstil, Teamarbeit und Fort-
bildungen entwickeln, fördern und sichern die Schulqualität.

•	 Die CJD Christophorusschulen Berchtesgaden nehmen Eltern als  
Erziehungspartner ernst: Elternmitarbeit und Elternmitverantwortung 
sind willkommen und werden erwartet.



--
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Das Gymnasium der CJD Christophorusschulen Berchtesgaden ist eine 
staatlich anerkannte Privatschule. Sie beginnt mit der 5. Klasse. Der 
Übertritt erfolgt i.d.R. nach der 4. Klasse Grundschule. Bei entspre-
chender Eignung ist auch ein Übertritt von Realschule und Mittelschule 
möglich. 
Unser Gymnasium bietet eine offene Ganztagsbetreuung. Die Schüler 
haben die Wahl zwischen drei Ausbildungsrichtungen (siehe rechts). 
Wie jede Privatschule erhebt auch unser Gymnasium Schulgeld. Für 
Schüler, die in die 5. Jahrgangsstufe eintreten, beträgt es je nach Ein-
kommen der Eltern monatlich zwischen  
50 € und 140 €. Die Einstufung erfolgt durch die Eltern selbst. Lässt 
das Einkommen keine volle Bezahlung des Schulgelds zu,  
ist eine Ermäßigung möglich. Die Selbsteinschätzung bleibt in den 
folgenden Schuljahren bestehen, es sei denn, die Eltern weisen auf 
veränderte Einkommensverhältnisse hin. Bei Bezahlung des Höchst-
satzes von 140 € wird ein Geschwisterrabatt in Höhe von 25% ge-
währt. das dritte Kind an unserer Schule ist vom Schulgeld befreit. 
Für die Kostenregelung gilt der Zeitraum vom 1.9. bis zum 31.8. des 
folgenden Jahres.

Informationen zum Übertritt 
in die 5. Klasse des Gymnasiums 
zum Schuljahr 2017 / 2018

Gymnasium der CJD Christophorusschulen Berchtesgaden

Allgemeine Hochschulreife (Abitur): Studienberechtigung
an allen Hochschulen und Universitäten

Übertritt aus 4. Klasse Grundschule; grundsätzlich ist bei entsprechender Eignung 
auch ein Übertritt von der Mittelschule oder der Realschule möglich. 

Informationsabend zum Übertritt an das Gymnasium
Mittwoch, 22. Februar 2017 . 17.00 bis 20:00 Uhr
Ort:  Gymnasium . Am Dürreck 4 . Schönau am Königssee
Für die Eltern: Informationen über die Schullaufbahn am Gymnasium und 
die Ausbildungsrichtungen sowie die besonderen Angebote an unserem 
Gymnasium
Für die Kinder: Schüler der Unterstufe und deren Lehrer präsentieren  
Projekte und bieten ein unterhaltsames Programm zum Mitmachen.
Ab 19.00 Uhr: kleiner Imbiss für alle mit der Möglichkeit zum Gedanken-
austausch
Wir bieten einen Shuttle-Service: Der Bus fährt um 16.30 Uhr vom Bahnhof 
Berchtesgaden zur Schule und nach der Veranstaltung wieder zurück. Bei 
Interesse am Shuttle-Service bitten wir um telefonische Anmeldung; außer-
dem bitten wir Sie, sich kurzfristig über unsere Homepage oder per Telefon 
zu informieren, sollte es Terminänderungen zum Informationstag geben.
Im Juli 2017 findet unser Schulfest statt, zu dem Interessierte ebenfalls 
herzlich eingeladen sind. Den genauen Termin geben wir auf unserer 
Homepage und in der Presse zeitnah bekannt. 

Probeunterricht - nur für Schüler, denen im Übertrittszeugnis  
die Eignung für das Gymnasium nicht bestätigt wird
Ort:  Gymnasium . Am Dürreck 4 . Schönau am Königssee
16. - 18. Mai 2017, jeweils ab 8.00 Uhr - die Teilnahme ist 
an allen 3 Tagen erforderlich
Der Probeunterricht ist eine besondere Prüfungsform. Als Vorbereitung  
darauf und um eventuelle Ängste abzubauen, bieten wir einen Einführungs-
kurs an. Er bringt Eltern und Schülern das Anforderungsprofil des Gymna-
siums näher und gibt Entscheidungshilfen. Dieser  
findet gleichzeitig mit der Anmeldung am Mittwoch, dem 10. Mai 2017,  
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in den Räumen des Gymnasiums statt.

6. Klasse: 2. Fremd-
sprache Latein oder

Französisch

naturwissenschaftlich-
technologischer Zweig 

mehr Gewicht auf
Mathematik, Physik, 
Informatik, Chemie

sprachlicher 
Zweig 

3. Fremdsprache  
Spanisch

Sport-Zweig 
Sport als Profilfach (2 Wo.st. 

Theorie & 2 Wo.st. Sportpraxis); 
nur bei Nachweis entsprechen-

der sportlicher Leistng

8. Klasse: Wahl einer der drei Zweige mit entsprechender fachlicher Vertiefung

Spezielle Angebote des Gymnasiums
•	 Förderunterricht im Rahmen der Lernstunden
•	 Aktion „leichterer Schulpack“: Ausgabe von zwei Büchern,  

eines für zuhause, eines in der Schule
•	 Jeden Tag zwei vollwertige Mittagsgerichte zur Auswahl 
•	 moderner Computerraum
•	 Notenprogramm Aestima: alle Noten online immer aktuell
•	 Schulaufgabenplan und Termine online
•	 Umsetzung von MODUS 21- Maßnahmen (z.B. Leistungsstand-

berichte anstelle des Zwischenzeugnisses)
•	 medizinische Versorgung durch eine Krankenschwester vor Ort 
•	 Schullandheimaufenthalt der 5. Klassen am Hintersee
•	 Studienfahrten, Schüleraustausch, Betriebspraktika
•	 internationale und fachspezifische Projekte
•	 Spanisch als 3. Fremdsprache, optional Erwerb des Sprach- 

diploms Dele
•	 kostenloser Kurs Zehnfingerschreiben
•	 Schließfächer zum Mieten
•	 enge Zusammenarbeit mit Schülerforschungszentrum
•	 Schulpsychologin

Sport - vom „Nichtsportler“ bis zum Olympiasieger
An unserem Gymnasium gibt es vielfältige Sport-Aktivitäten und 
-Angebote, z.B. Sportfest im Sommer, Turniertag für die Unter-
stufe, Wintersporttag für die ganze Schule, Skiwoche für die 6. 
Klassen, einmal wöchentlich Skifahren im Rahmen des Sportun-
terrichts für die 5. Klassen, Sportzweig ab der 8. Klasse mit dem 
Profilfach Sport. Darüberhinaus hat der Sport natürlich einen 
besonderen Stellenwert durch unsere Leistungssportler. Schon in 
den Klassen 5 bis 8 werden sie als PZW-Kids besonders gefördert. 
Weiter Angebote sind:
•	Schulzeitstreckung der 11. und 12. Klasse auf 3 Jahre (nur für 

Leistungssportler!)
•	Schüler, die nachweislich mehrmals pro Woche in einem Verein 

trainieren, können nachmittags vom verpflichtenden Sportunter-
richt befreit werden.

•	Rücksichtnahme auf Training und Wettkämpfe am Wochenende: 
keine Schulaufgaben an Montagen!

•	Als „Partnerzentrum des Wintersports“ arbeiten wir aktiv mit 
„Sport-talent“, dem Talentzentrum Wintersport zusammen.

Musische und künstlerische Bildung
Jährlich gibt es ein wechselndes Angebot im musisch-
künstlerischen Bereich. Die Schüler können sich in Chor, 
Theater, Fotogruppe, Tanz und sogar internationalen 
Kunstprojekten einbringen. 

5. Klasse: 1. Fremd-
sprache Englisch

	 Anmeldung zum Übertritt an das Gymnasium
Ort:  Sekretariat des Gymnasiums . Am Dürreck 4 . Schönau am Königssee
Mo., 	
Di., 	
Mi., 	
Do., 	
Fr., 	
mitbringen: Übertrittszeugnis (Orig.) . 2 Passbilder . Geburtsurkunde (Kopie)

	 8.   Mai 2017, 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
	 9.   Mai 2017, 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
	 10. Mai 2017, 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
	 11. Mai 2017, 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
	 12. Mai 2017, 8.00 - 13.00 Uhr

Lehrkräfte betreuen Lernstunden 
Für die Klassen 5 bis 7 gibt es ein modernes Ganz-
tagskonzept, das eine entspannte Lernatmosphäre 
ermöglicht und Schülern wie Eltern ein Höchstmaß 
an Entscheidungsfreiheit einräumt. Im Mittelpunkt 
der Nachmittagsbetreuung stehen die Lernstun-
den, in denen Hausaufgaben gemacht werden und 
der Stoff für den nächsten Tag vorbereitet wird. Sie 
beginnen um 13.30 Uhr und umfassen drei Schul-
stunden. Der Besuch der Lernstunden ist freiwillig 
und es entstehen keine weiteren Kosten. Die Lern-
stunden können auch nur an bestimmten Tagen 
und zu ausgewählten Zeiten besucht werden – ganz 
nach individuellem Wunsch der Schüler und Eltern. 
Die Lernstunden werden von Lehrern geführt und 
betreut, die auch fachbezogene Hilfe leisten. Von 
Beginn an sollen die Schüler lernen, die Lernzeit 
selbständig zu planen, die Abfolge der zu bear-
beitenden Aufgaben festzulegen und sich einen 
Zeitrahmen zu geben. Unterricht und Lernstunden 
ergänzen sich ideal. In einzelnen Stunden gibt es 
alternativ sportliche oder musische Angebote.


